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Obst- und Gartenbauverein: Stammtisch
heute (5.) um 19 Uhr auf dem Vereinsgelän-
de. Thema: Obstbäume und -sträucher im
Sommer. Achtung: geänderte Anfangszeit!

TTC 2010: JedenMittwoch ab 19 Uhr Jeder-
manntraining für jung und alt, wenn ge-
wünscht mit Trainingsanleitung, in der
Sporthalle der Wingertsbergschule (hinter
der Volksbank).

Rheuma-Liga:Mittwoch (6.), 16.30Uhr, Tro-
ckengymnastik im Giebauer Haus in Lorsch.
Kontakt: Frau Sibylle Römer, Tel. 06251/
9891690.

Jahrgang 1933/34:TreffenamDonnerstag
(7.), 15 Uhr, im Back- und Brauhaus Drayß,
Lorsch.

Seniorenkreis der EvangelischenKirche:
Donnerstag (7.), ab 14.30 Uhr im Martin-Lu-
ther-Haus, Dia-Vortrag von Pfarrer Römer
über die Bretagne.

Freiwillige Feuerwehr, Alters- und Eh-
renabteilung: Treffen (Radler und Autofah-
rer) am Donnerstag (7.) um 15 Uhr am Feu-
erwehrhaus zum kleinen Ausflug. Anschl.
gemütliches Beisammensein am Grillplatz
der Feuerwehr.

Bund der Vertriebenen:Treffen amFreitag
(8.) um 15 Uhr im Back- und Brauhaus.

Jahrgang 1965/66: Jahrgangsfeier am 22.
Oktober 2016. Herzliche Einladung an alle
vom 1.7.65 - 30.6.66 geborenen Lorscher
und Zugezogenen! Vorbereitungstreffen am
Dienstag (12.7.) um 19.30 Uhr im Sportpark
Ehlried. Da wir keinen vergessen möchten,
bittenwirumzahlreicheRückmeldungenun-
ter margita.weisse@web.de oder jakob-
ruth@t-online.de.

RSG, Männersport: Am Mittwoch (6.) fällt
der Sport in der Werner-von-Siemens-Halle
wegen einer Veranstaltung aus. Stattdessen
fahren wir mit dem Rad. Treffpunkt: 18 Uhr
am Vogelschutzgebiet.

Jahrgang 1944/45: Dienstag, 30. August,
Tagesausflug nach Frankfurt mit Stadtbe-
sichtigung, Maintower, Schifffahrt und Ab-
schluss inSachsenhausen.Abfahrt:8.20Uhr
Stadthaus Apotheke, Rückkehr ca. 21 Uhr.
Kosten: 40 Euro pro Person (Bus- u. Schiff-
fahrt). Bitte auf das Jahrgangskonto 1944/
45 Lorsch, IBAN:
DE21509500680001964790 bei der Spar-
kasse Bensheim überweisen. Anmelde-
schluss: 8. August. Einladung an alle!

VEREINE LORSCH

LORSCH. Das Programm der Lor-
scher Frauen-Union für das zweite
Halbjahr steht. Vorsitzende Hanne-
lore Glab bezeichnet es als interes-
sant, eingeladen sind nicht nur Mit-
glieder. Der Überblick:
14. Juli: Ein Besuch und die Vor-
stellung des Caritas-Hauses St. Vin-
zenz in Einhausen stehen auf dem
Plan. Abfahrt ist um 11.45 Uhr in
Fahrgemeinschaften. Es wird dort
gemeinsam zuMittag gegessen.
4. August: Bei einem Treffen wird
die Frauen-Union Zwingenberg be-
sucht. Verbunden ist damit eine
Stadtführung, eine Planwagenfahrt
und ein gemeinsamer Ausklang im
Rebenhof. Abfahrt ist um 13.30 Uhr
in Fahrgemeinschaften.
9. November: Zweite Vorsitzende
Dagmar Martens hält einen Vortrag
über Ernährung.
3. Dezember: Ein Besuch auf dem
SchlossHeiligenbergmitderAbend-
vorstellung „Krach im Hause Mo-
zart“ von Walter und Mathias Ren-
neisen steht an.
Zu allen Veranstaltungen ist eine

Anmeldung bei Hannelore Glab er-
forderlich. par

i Kontakt:
06251/8557909

Kalender

Frauen-Union
zurrt Termine fest

Planschen bis 21 Uhr: Waldschwimmbad verlängert seine Öffnungszeiten
mittwochsab7Uhr zunutzen.Aller-
dings ist dannmit eingeschränktem
Badebetrieb zu rechnen. zg/BILD: OH

Schwimmer wird um 20.15 Uhr ein-
gelassen. Frühschwimmer hingegen
haben die Möglichkeit, das Freibad

ist das Freibad amwestlichen Stadt-
rand jeweils montags und donners-
tags bis 21 Uhr geöffnet. Der letzte

das Lorscher Waldschwimmbad
wieder seine Öffnungszeiten: Seit
gestern bis einschließlich 18. August

LORSCH. Der Sommer nähert sich
seinemHöhepunkt – jedenfalls steht
es so imKalender.Deshalb erweitert

Abwerfen erlaubt – und erwünscht
Nicht nur die Füße, auch die Hände
waren im Einsatz: Es hat schon Tra-
dition, das alljährliche Fußball- und
Völkerballturnier der vierten und
fünften Klassen der Lorscher Win-
gertsbergschule.Heißhergingesauf
den Spielfeldern im Ehlried. Über
100 Schüler nahmen teil, jeder spiel-
te gegen jeden. Acht Schülern der
Werner-von-Siemens-Schule unter-
stützten als Schiedsrichter und be-
obachteten die jeweiligen Begeg-
nungen. Der Förderverein der Win-
gerstbergschule sorgte drumherum
für das leiblicheWohl. Damit feierte
die Schule ihre eigene Europameis-
terschaft. df

Volles Rohr beim Völkerballturnier der
Wingertsbergschule. BILD: FUNCK

Pressing? Lorscher und Einhäuser
Schüler im Zweikampf. BILD: FUNCK

Die Gäste aus Einhausen, die mit
den ersten und zweiten Klassen an-
gereist waren, kommen gerne zum
Kicken nach Lorsch, versicherte
Konrektorin Christina Schmidt,
nachdem sie kurz zuvor mit einem
beachtlichen Luftsprung einenTref-
fer ihres Teams gefeiert hatte. „Wir
freuenuns, dasswir eingeladenwer-
den.“ Der gemeinsame Auftritt auf
demPlatz stärkedieKlassengemein-
schaft, so die Pädagoginweiter. „Die
Kinder sind immer motiviert und
mit großer Freude und Spaß dabei“,
zog Berthold Thiede, der Rektor der
Wingertsbergschule, ein positives
Fazit. „Es gibt für alle PokaleundUr-
kunden, das ist eine schöne Sache.“

Ausführung eines Siebenmeters?
Aufsetzen, absetzen, aufsetzen. Vor-
bei geschossen. Also ohne Kappe ist
wohl besser.
Für den reibungslosen Verlauf

der Veranstaltung sorgten wie bei
der Premiere imVorjahr die Fußbal-
ler des SC Olympia. Verpflegung,
Turnierleitung und Schiedsrichter
erledigten die Mitglieder des Ver-
eins. „DasmachteinenRiesenspaß“,
sagte Olympia-Vorsitzender Christi-
an Eichhorn, der selbst als Referee
imEinsatz war. „Und es ist eine gute
Gelegenheit, Werbung für uns zu
machen.“ Zudem nimmt der Verein
durch den Verkauf von Speisen und
Getränken ein paar Euro ein.

Sport: Unterhaltsames Fußballturnier der Erst- bis Drittklässler der Lorscher und der Einhäuser Grundschulen

Der Gegenentwurf zur EM:
Kicken ohne taktische Fesseln
Von unserem Mitarbeiter
Eric Horn

LORSCH. Viererkette, abkippende
Neun, Positionstreue oder hochste-
hende Außenverteidiger – alles mo-
derner Taktik-Kram, der häufig zu
stinklangweiligen Fußball-Spielen
führt, wie aktuell bei der Europa-
meisterschaft in Frankreich zu be-
obachten ist. Nein, danke! Wer sich
nach dem ursprünglichen, chaoti-
schen, von allen taktischen Fesseln
befreiten Kick sehnt, war auf dem
Gelände des SC Olympia Lorsch ge-
nau richtig. Nicht in der Kreisoberli-
ga, sondern beim Turnier der Erst-
bis Drittklässler der Grundschulen
aus Lorsch und Einhausen.
Beim Wettbewerb der Wingerts-

bergschule und der Schule an der
Weschnitz ging es ständig rauf und
runter – und es fielen jede Menge
Tore. Somuss Fußball sein. Undwie
effektives Verschieben im Kollektiv
und Ballbesitzfußball gehen, hatten
dieMädelsundJungsauchohnelan-
ge Taktikschulung oder Mann-
schaftsbesprechung lässig drauf:
Alle fünf Feldspieler immer gleich-
zeitig drauf auf den Ball.
Insgesamt 21 Mannschaften wa-

ren am Start, der Olympia-Sport-
platz war voll. Die Geräuschkulisse
hörteundfühltesichanwieeinkom-
pletter Vormittag auf dem Schulhof
während der großen Pause. Am
Ende gab es nur Sieger. Jonathan
(grünesTrikot) fragte Simon (weißes

Trikot): „Seid ihr auch im Finale?“.
Antwort: „Ja.“Simonhaktebei Julian
(gelbes Trikot) nach: „Finale? Ja“.
Nur bei Luca war offenbar etwas
schief gelaufen. „Finale? Kurzes
Nachdenken. „Nee, Halbfinale,
glaube ich.“
Kein Fußball-Turnier ohne das

Drama Elf-, beziehungsweise – weil
ja Kleinfeld – Siebenmeterschießen
inklusive der Einsamkeit des Schüt-
zennachdemFehlschusssowiedem
tränenreichen Zusammenbruch des
Torwarts nach der Niederlage beim
finalen Kampf vom Punkt. Wie gut,
dass Mama oder Papa zum Trösten
da waren. Und was macht man ei-
gentlich mit einer Base-Cap bei der

LORSCH. In diesem Jahr führt der
Kinder- und Jugendchor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Lorsch
dasMusical „JimKnopf und dieWil-
de 13“ auf. Am Samstag, 9. Juli, wird
den Zuschauern um 15.30 Uhr im
Paulusheim nicht nur eine normale
Musicalaufführung, sondern ein
multimediales Medienspektakel für
Jung und Alt geboten.
Aus dem bekannten Roman von

Michael Ende hat Chorleiterin Elisa-
bethHofmann ein Textbuch erstellt,
aus demdie Kinder spielen. Die ein-
zelnen Szenen sind eingebettet in
die von Konstantin Wecker kompo-
nierten Lieder. Die Reise der beiden
Freunde Lukas und Jim Knopf wird
durch kleine, selbstgedrehte Trick-
filmsequenzen illustriert, die die
Chorkinder mit Geräuschen und
Dialogen untermalen. Für die in-
strumentale Begleitung sorgt neben
einer kleinen Band auch die Chor-
Combo des Jugendchores.
Einlass ist bereits um 15 Uhr, da-

mit ausreichend Zeit bleibt, um die
Getränke- undKuchentheke zu nut-
zen, die im letzten Jahr für sehr gute
Laune und nette Gespräche unter
denBesuchernsorgte.DerEintritt ist
wie immerfrei,derChorfreutsichal-
lerdings über eine Spende für die
Chorkasse. zg

Kinder- und Jugendchor

Musical mit kleinen
Filmsequenzen

Der direkte Draht zur Redaktion

Ans Telefon geht nachts niemand
ran? Die BA-Redaktion ist auch auf
Facebook:

w facebook.com/ba.online

i BA BEI FACEBOOK

7. JULI – 12. JULI 2016

Täglich großer Vergnügungspark und Live-Musik auf drei Bühnen
Donnerstag: Offizielle Eröffnung mit Festbier-Fassanstich
Samstag: „Nacht der Tracht“ undWeltrekordversuch im Tanzbodenziehen
Sonntag: Großer Festzug • Montag: „Pink Monday”
Dienstag :„Familien-Nachmittag“ und Brillant-Feuerwerk

Mehr Programm unter:

WWW.BREZELFEST-SPEYER.DE

MITMACHEN – FEIERN –TANZEN

SPEYERER BREZELFEST
AmBrezelfestsamstagparkenTrachtenträger kostenlos imTechnikmuseum.

Weltrekordversuch imTanzboden ziehen

Weltrekordversuch imTanzboden ziehen


